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Digitale Gesundheitsangebote haben viele Potenziale 
Inwieweit stimmen Sie den Aussagen zur Digitalisierung des Gesundheitswesens zu? 

2 

Patienten 

Durch digitale Angebote werden 
Patienten aufgeklärter und 

informierter. 

65% 
Ärzte 

Durch digitale Angebote  
werden Ärzte und medizinisches 

Personal mehr Zeit für die 
Patienten aufbringen können. 

63% 
Gesundheitssystem 

Die Digitalisierung ist  
eine große Chance für unser 

Gesundheitssystem. 

57% 

Basis: 1.193 Personen in Deutschland ab 16 Jahren | Antworten für »stimme voll und ganz zu« und »stimme eher zu« |  
Quelle: Bitkom Research 2020 
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0% 10% 20% 30% 40% 50%

Habe Video-Sprechstunde
genutzt

Kann mir Nutzung der
Video-Sprechstunde

vorstellen

Juli 2020

Mai 2020

Mai 2019

45% 
39% 

30% 

Video-Sprechstunden werden beliebter 
Haben Sie schon mal per Video-Sprechstunde mit einem Arzt oder Therapeuten 

kommuniziert? 

 
 
 
 

13% 
8% 

5% 
+8 

Basis: 1.005Personen in Deutschland ab 16 Jahren (Juli 2020) | (Mai 2020: n= 1.193 | 2019: n=1.005)  
Quelle: Bitkom Research 2020 
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Sorge vor Corona zählt zu den wichtigsten Gründen  
Aus welchem Grund haben Sie die Video-Sprechstunde genutzt? 

4 

85% 

54% 

41% 

38% 

35% 

29% 

26% 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Aus Angst vor einer Infektion mit dem
Corona-Virus beim Arzt

Um möglichst schnell ärztlichen Rat zu
erhalten

Aus Sorge, ich könnte mich im
Wartezimmer mit einer anderen

Krankheit anstecken

Um Wartezeiten zu vermeiden

Aus Bequemlichkeit

Um Fahrtzeit zu vermeiden

Aus Neugier

Basis: 124 Nutzer von Video-Sprechstunden | Quelle: Bitkom Research 2020 
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2% 
Schlecht 

5% 
Weiß nicht/k. A. 

6% 
Sehr schlecht 

45% 
Sehr gut 

42% 
Gut 

Große Zufriedenheit mit dem digitalen Arztbesuch 
Wie würden Sie Ihre Erfahrungen mit der Video-Sprechstunde grundsätzlich beurteilen? 

5 

Basis: 124 Nutzer von Video-Sprechstunden| rechts: Antworten für »stimme voll und ganz zu« und »stimme eher zu«  
Quelle: Bitkom Research 2020 
 

80%  
Das Angebot an Video-
Sprechstunden sollte ausgebaut 
werden. 

91%  
Ich würde Freunden oder  
Familie die Nutzung einer Video-
Sprechstunde empfehlen. 

56%  
Der Arzt ist gut auf mich 
eingegangen.  
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Kann mir  
Nutzung auf  
jeden Fall 
vorstellen 

25% 
 

Kann mir 
Nutzung eher 
vorstellen 

34% 
 

Große Offenheit für Apps auf Rezept  

6 Basis: 1.193 Befragte ab 16 Jahren | Quelle: Bitkom Research 

Können Sie sich vorstellen, Apps auf Rezept zu nutzen? 

59% 

Ja 
38% 

(Eher) nein/ 
 

67% 

61% 

65% 

48% 

0% 40% 80%

16-29 Jahre

30-49 Jahre

50-64 Jahre

65 plus
3% 

Weiß nicht/ k.A. 
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Ich werde meinen  
Arzt aktiv nach  
einer App auf  
Rezept fragen. 

Ich vertraue einer  
App vom Arzt  

mehr als einer frei 
verfügbaren. 

Ich kann mir vorstellen, 
den Therapievorschlägen 
einer App zu folgen, die 

eigenständig eine 
Diagnose stellt.*  

Es wird Fälle geben,  
in denen digitale Apps 

konventionelle  
Therapien ersetzen. 

30% 

25% 

58% 

40% 

Basis: 1.193 Personen in Deutschland ab 16 Jahren | Antworten für »stimme voll und ganz zu« und »stimme eher zu« | *andere Fragestellung: Können Sie 
sich vorstellen, den Therapievorschlägen einer App zu folgen, die nach Eingabe Ihrer Symptome eigenständig eine Diagnose stellt anstelle 
eines Arztes?; Antwort für »Ja«   | Quelle: Bitkom Research 2020 
 

4 von 10 Patienten wollen App auf Rezept einfordern 
Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu Gesundheits-Apps zu? 
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3 von 4 Smartphone-Besitzern nutzen Health-Apps 

8 Basis: 909 Smartphone-Nutzer ab 16 Jahren | Quelle: Bitkom Research 2020 

Welche der folgenden Fitness-, Ernährungs- oder Workout-Apps nutzen Sie? 

9% 

9% 

12% 

20% 

23% 

32% 

38% 

18% 

35% 

23% 

22% 

32% 

25% 

16% 

0% 20% 40% 60% 80%

Apps zum Thema psychische Gesundheit, z.B.
Anti-Stress- oder Achtsamkeits-Apps

Apps für gesundheitsfördernde Übungen, z.B.
physiotherapeutische Rückengymnastik

Erinnerungs-Apps für Arznei-Einnahme oder
Impfungen

Motivations- und Ratschlag-Apps

Info-Apps zu Fitness-, Gesundheits- oder
Ernährungsthemen

Apps, die Körper- und Fitnessdaten
aufzeichnen, z.B. Herzfrequenz, Schritte

Apps für Sportübungen zu Hause

nutze ich bereits

Kann ich mir vorstellen zu
nutzen

75% 
nutzen schon heute frei 

verfügbare Gesundheits- 
und Fitness-Apps 
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18% 

Ich fühle mich durch 
diese Apps häufig 
unter Druck gesetzt. 

47% 

Dank Gesundheits-
Apps ernähre ich 
mich gesünder. 

Dank Gesundheits-
Apps weiß ich besser 
über meinen Körper 
und Gesundheitszu-
stand Bescheid. 

63% 

Dank Gesundheits-
Apps bewege ich 
mich mehr. 

54% 

Ich richte mein 
Leben nach 
Vitaldaten aus 
diesen Apps aus. 

39% 

Kleine App – große Wirkung 
Welchen der folgenden Aussagen stimmen Sie zu? 

9 

Basis: 682 Health-App-Nutzer | Mehrfachnennungen möglich 
Quelle: Bitkom Research 2020 
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Würde ich  
auf jeden Fall 
nutzen 

32% 
 

Würde ich 
eher nutzen 

41% 
 

Großes Interesse an der ePa – auch bei Älteren 

10 Basis: 1.193 Befragte ab 16 Jahren | Quelle: Bitkom Research 

Können Sie sich vorstellen, die elektronische Patientenakte zu nutzen? 

73% 

Ja 

25% 
(Eher) nein 

73% 

75% 

80% 

62% 

0% 40% 80%

16-29 Jahre

30-49 Jahre

50-64 Jahre

65 plus

2% 
Weiß nicht/ 

k. A. 
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64% 

63% 

42% 

31% 

24% 

23% 

17% 

0% 20% 40% 60% 80%

Datenhoheit beim Patienten, d.h. dieser
bestimmt, wer seine Daten sehen darf

Datenschutz und Datensicherheit

Daten sollen nur in Deutschland
gespeichert werden

Bedienungsfreundlichkeit

Mobiler Zugang über Smartphone-App

Such- und Filterfunktion

Patienten können Daten selbst löschen
oder eingeben

ePa: Datenhoheit muss beim Patienten liegen 
 

11 Basis: 868 Befürworter von E-Akte ab 16 Jahren | 3 Nennungen möglich | Quelle: Bitkom Research 2020 

Welche drei Anforderungen an die E-Patientenakte sind Ihnen am wichtigsten? 
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Zwei Drittel sind offen für E-Rezept 
Können Sie sich vorstellen, das E-Rezept nutzen? 

12 Basis: 1.193 Befragte ab 16 Jahren | Die Angaben können rundungsbedingt von 100% abweichen | Quelle: Bitkom Research 2020 
 

15% 
Nein 

4% 
 Weiß nicht 

16%  
Eher nicht 

70% 

64% 

69% 

62% 

0% 20% 40% 60% 80%

16-29 Jahre

30-49 Jahre

50-64 Jahre

65 plus

66% Ja 
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44 Prozent würden Zweitmeinung von der KI einholen 
Welchen Aussagen zum Einsatz Künstlicher Intelligenz in der Medizin stimmen Sie zu?  

13 

Wenn eine KI Ärzten einfache 
Tätigkeiten abnimmt, haben diese mehr 

Zeit für ihre Patienten. 

64% 

Computer mit KI analysieren 
Röntgenbilder schneller als Ärzte und 
sollten ihnen die Aufgabe abnehmen. 

58% 

Ich würde mir regelmäßig eine 
Zweitmeinung von einer Künstlichen 

Intelligenz einholen. 

44% 

43% 
Künstliche Intelligenz wird  
Ärzte in einzelnen Bereichen  
ersetzen. 

33% 
Ich würde eine Diagnose eher von einer KI 
als von einem unerfahrenen Arzt stellen 
lassen wollen.  

89% 
Unabhängig von der Leistungsfähigkeit  
einer KI würde ich immer die Diagnose  
durch einen Menschen bevorzugen. 

Basis: 1.193 Personen in Deutschland ab 16 Jahren | Antworten für »stimme voll und ganz zu« und »stimme eher zu«   
Quelle: Bitkom Research 2020 
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14 

Mehr Tempo beim Ausbau gefordert 
Inwieweit stimmen Sie den Aussagen zur Digitalisierung des Gesundheitswesens zu? 

60% 
Deutschland liegt im Vergleich zu 
anderen Ländern bei der 
Digitalisierung des 
Gesundheitssystems zurück. 
 
 Wir brauchen mehr Tempo  

beim Ausbau digitaler  
Angebote in der Medizin.  

65% 

Basis: 1.193 Personen in Deutschland ab 16 Jahren | Antworten für »stimme voll und ganz zu« und »stimme eher zu«   
Quelle: Bitkom Research 2020 
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